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            „Vielleicht hören sie nicht gut…“ 
 
Kennen Sie die „Söhne Mannheims“? Das ist so eine christliche Gruppe, die 
Deutschland beinah beim Grand Prix vertreten hätte. Die machen so einen 
christlichen Song nach dem andern. Mit entrückter Stimme hauchen sie ins Mikro: „
Vielleicht hören sie nicht gut…“Ich kann mich darüber aufregen. Glaube soll doch 
bitte schön etwas mit Geschmack zu tun haben. Bitte nicht ganz so seicht. Ein 
bisschen Anspruch darf schon sein. Heimlich dichte ich weiter: „Vielleicht sehen sie 
auch schlecht, vielleicht riechen sie nicht gut, vielleicht ist ihnen auch schlecht.“ 
Meine Version dieses Songs löst in meiner weiteren Familie Unmut aus. Gerade bei 
den jungen Damen der Familie. Denen ist ja sonst alles peinlich, aber hier schmelzen 
sie dahin. Glasiger Blick – wieso – das ist doch cool! Bin ich wohl zu alt dafür. Auch 
meine nähere Umgebung versteht mich nicht: „Wieso, Du als Pastor solltest doch froh 
sein, dass mal ein christlicher Song in aller Munde ist.“ 
Bin ich aber nicht. Ich finde, so flach darf man sich das nicht mit Gott machen. Das 
klingt jetzt vielleicht reichlich arrogant , aber ich finde, Gott, auch der liebe Gott, ist 
etwas Großes und Erhabenes und nichts so leicht zu Verstehendes. Und wir tun gut 
daran, ihn nicht zu verniedlichen und die Ehrfurcht vor ihm zu verlieren. Das Leben 
ist nämlich auch zu kompliziert und unübersichtlich, als dass das mit Schmusemusik 
zu erklären wäre. Glaube und Gott bleibt immer auch ein bisschen unbegreiflich und 
ein Geschenk. 
Und doch: Schande auf mein Haupt: häufig erwische ich mich dabei, wie mir diese 
Liedstrophe resigniert über die Lippen kommt: „Vielleicht sehen sie nicht gut…
vielleicht merken sie auch nichts mehr“…wenn ich z.B. lese, dass jetzt auch der 
Pfingstmontag abgeschafft werden soll. Und der Sonntag doch eigentlich auch. Wenn 
ich manchmal in unserer leeren Kirche stehe und viel an emotionalen Problemen in 
unserer Gemeinde und Gesellschaft sehe. Als ob wir so auf Kirche verzichten 
könnten…und überall was Besseres fänden. Wenn ich im Konfer die Erfahrung 
machen muss, dass auch nur einen Augenblick still sein und dem anderen zuhören oft 
völlig unmöglich ist.  
Vielleicht hören wir alle schlecht…zu wenig auf Gott, den Herrn des Lebens, der uns 
an der Hand hält und in guten und schlechten Zeiten schützt. 
Ja, den sehen wir leider manchmal wirklich schlecht. Und gerade in unserer reichen 
Zeit, die längst nicht mehr so reich ist, scheint er schwer erkennbar zu sein. Warum 
sind die Seelen so voll? So mit anderem voll, dass sie sich so wenig ansprechen 
lassen. Dass Fernsehen und Nichtstun allemal wichtiger ist, als auf Gott zu hören und  
von seinem Heil sich berühren zu lassen? 
Ich wünsche uns einen Sommer seiner Gnad, wie es in unserem schönen 
Gesangbuchlied „Geh aus mein Herz und suche Freud“ heißt, und ein hörendes Herz. 
Das wünscht sich ja auch der neue Papst und vor ihm König Salomo (1.Könige, 3). 
Vielleicht sind ja Angebote in diesem Gemeindebrief, die dazu helfen 
                                                                     Pastor Feldmann 



         Gottesdienste in der Bünsdorfer Kirchengemeinde 
 
Juni:   
 5.6.  Baumkirche am Kolonistenhof   10.00 Uhr              Pastor Feldmann     
          mit Taufen  
12.6.                                 Groß Wittensee      10.00 Uhr    Pastor Feldmann     
19.6.  Bünsdorf                10.00 Uhr                                   Pastor Feldmann 
          Tauferinnerungsgottesdienst mit Fest 
26.6.  (mit Taufe)             Borgstedt                10.00 Uhr    Pastorin Lindemann 
 
Juli      
 3.7.   (mit Taufe)             Bünsdorf                10.00 Uhr    Pastor Feldmann 
10.7.                                 Groß Wittensee      10.00 Uhr    Pastor Homrighausen 
17.7                                  Bünsdorf                10.00 Uhr    Pastor Feldmann 
      (Verabschiedung von Peter Ipsen aus dem Kirchenvorstand) 
24.7.                                 Borgstedt                10.00 Uhr    Pastor Dieter Prieß 
31.7.                                 Bünsdorf                10.00 Uhr    Propst Kammholz 
 
August 
 7.8.                                  Bünsdorf                10.00 Uhr    Pn Jessen-Thiesen   
14.8.                                 Groß Wittensee      10.00 Uhr    Pn.i.R. Lindemann 
 21.8.                                Bünsdorf                10.30 Uhr    Pastor Feldmann 
     Freiluftgottesdienst a.d.Bünsdorfer  Badestelle mit Seetaufen 
28.8.                                 Borgstedt                10.00 Uhr    Pastor Feldmann 
 
September 
  4.9.                                 Bünsdorf                10.00 Uhr    P.Feldmann 
          Begrüßung der neuen Konfirmanden/Abendmahl     
11.9.                              Groß Wittensee         10.00 Uhr    P. Feldmann 
      Verleihung des Ansgar-Kreuzes an Herrn K. Schröder/Abendmahl 
18.9.                                 Bünsdorf                10.30 Uhr    Feldmann/Funck 
           Gemeinsam m. d. Kirchengemeinde  Hütten am Bistensee 
25.9.  (Abendmahl )         Borgstedt/   10.00 Uhr    Pn. Büstrin da Costa  
 
Sollten sich Änderungen im Plan ergeben, so werden diese durch 
Aushang, Bekanntgabe in den Gottesdiensten  oder in der Presse 
bekanntgegeben 



Offene Spielgruppe 
Haben Sie Lust, andere 
Mütter (vielleicht auch 

Väter) mit kleinen Kindern 
zu treffen? 

Donnerstags ab 9.30 Uhr 

in unserer offenen 
Spielgruppe im 

Gemeindehaus am 
Bünsdorfer Pastorat ist 
Gelegenheit dazu. Wir 
krabbeln, frühstücken, 

singen, spielen und basteln 
fröhlich miteinander.Weitere 

Informationen gibt gern  
Christina Riewesell 

Bünsdorf 
An See 1 

Tel. 04356/1610 
 

Wir reden über Gott und die 
Welt 

in unserem 

Gesprächskreis 
im Gemeindehaus am Bünsdor-

fer Pastorat 
jeden 1. u. 3. Donnerstag im Mo-

nat 
19.30 Uhr 

Informationen im Pastorat unter 
Tel. 04356/394 
 

 
          Haben Sie Freude an Handarbeit 

- Sticken, Häkeln oder Stricken? 
Suchen Sie Geselligkeit und freundliche 

 Menschen  
für fröhliche oder nachdenkliche Nachmittage ? 

Möchten Sie Handarbeitstechniken kennenlernen? 
Dann Laden wir sie herzlich ein zum 

Handarbeitskreis  
an jedem Donnerstag 

von 14.oo - 16.3o Uhr 
im Gemeindehaus am Bünsdorfer Pastorat 

Informationen auch bei 
Ursula Diederich, Tel. 04356/1547 

Anfängerinnen werden gern angelernt. 

 
Miniclub Borgstedt 

Habt Ihr nicht auch einmal Lust mit uns 
und den Kleinen gemeinsam zu singen 
und zu spielen, zusammen Spaß haben 
und fröhlich zu sein? 
Wir treffen uns immer  
Montags von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr  
im Kindergarten „Pusteblume“ in 
Borgstedt. Weitere Informationen gibt 
gerne  
 
Birgit Feldhusen 
04331-300222 



Frauenfrühstück  
Wir Frauen aus der Kirchengemeinde 
Bünsdorf  - alte und junge ! - treffen uns  
immer am   

1. Dienstag im Monat  
außer in den Ferien oder an Feiertagen 

von 9.oo - 11.00 Uhr   
um gemütlich zu frühstücken, uns 
auszutauschen,  zu inform ieren, 
miteinander zu reden, zu diskutieren.. 
Kinder sind willkommen!   

Damit wir wissen, für wieviel Personen wir 
uns vorbereiten, bitten wir um Deine/ Ihre 
Anmeldung - jeweils bis zum Tag davor 
12.00 Uhr - unter Tel. 04356-997788 Frau 
Beate Schubert 

     Kinderstunde 
  Mit Marlies Deicke 
 
Wöchentlicher Treff für 
Kinder zwischen  
     6 und 10 Jahren 
      im  Bünsdorfer  
     Gemeindehaus 
    
       Montags 
   15.00 bis 17.3o Uhr 

 
Juni: Ausflug nach Haithabu 
Treff u. Abfahrt: 8:30 Uhr 
Themen der nächsten Monate: 
* Biblische Frauengestalten – 
Fortsetzung- 
* Fitness für die Seele; 
* Informationen über das Kinderwerk  
Lima 
 

Flöten für Kinder und Gitarrenunterricht  
Kinder die Lust haben, Blockflöte oder Gitarre  

spielen zu lernen, haben dazu die Möglichkeit  Montags  im Gemeindehaus  
Gitarren:  

Große: 15:00 bis 15:30 Uhr; Kleine: 16:00 bis 16:30  Uhr  
Blockflöten: 

16:30 Anfänger; 17:00 –18:00 Uhr Fortgeschrittene  
Anmeldungen bei Frau Nicola Krause ,  

(der Nachfolgerin  von Frau Liwerski– Bruhn), Tel.  04356/98866 
 



 unter der Leitung von Ilse von der Ahe, Karin Henn e,  
 Elisabeth Kuhr ,  Ilse  Kühne und Lena von der Ahe :  Informationen 

unter Tel.: 04356/293 od. O4357/9759: 

                                    Mittwoch, den 1 9. Juni 
        Fahrt zum Passader Himbeerhof mit Kaffeetafel,  
           Vortrag und  Führung                

Mittwoch den 3. August  
Fahrt nach Kappeln mit Schifffahrt von Kappeln nach Schleimünde, 
               Gemeinsames Kaffeetrinken    
                                     Mittwoch, den 7. September 
           Altenclubnachmittag im „König Ludwig“ Kaffeetrinken 
               und Dia-Vortrag mit Dr. Nernheim über Norwegen 

 
Zur Verabschiedung von Peter Ipsen aus dem Kirchenvorstand 
 
Lieber Herr Ipsen! 
Damit haben Sie uns allen einen Schreck eingejagt, als Sie am Ende 
einer Sitzung Anfang des Jahres erklärten, Sie würden Ihr Amt zum 
Sommer niederlegen.  
Seit Dezember 1990 waren Sie Mitglied des Kirchenvorstands  - bald 
15 Jahre, eine lange Zeit - und Sie waren eine der Säulen dieser 
Arbeit. Sie sorgten dafür, dass der große Gebäudebestand in unserer 
Gemeinde gewartet und in Ordnung gehalten wurde, so dass wir in 
der nächsten Zeit nicht mit teuren Reparaturen rechnen müssen. Und 
durch Ihre Fachkenntnis achteten Sie darauf, dass uns dabei die 
Kosten nicht weg liefen. 
Nun wünschen Sie sich einfach mehr Ruhe und Zeit für Ihr 
Privatleben. Das gönnen wir Ihnen, auch wenn uns Ihr guter Rat 
fehlen wird. Am 17. Juli wollen wir Sie im Gottesdienst 
verabschieden und laden dazu die Gemeinde besonders herzlich ein.       
Pastor Feldmann 



Neues Lösungswort gesucht und gefunden! 
Zur Erinnerung: Im Frühjahr 2004 tauchten auf fünf kleinen 
Flächen im Dorf Krokus-Buchstaben auf, die das Lösungswort „
HASEN“ ergaben. 
Die Kindergartenkinder waren im Herbst wieder fleißig und 
fügten drei weitere Buchstaben hinzu. Jetzt (Frühjahr 2005) 
wurde gerätselt und spekuliert. Noch bevor der erste Krokus 
seine Blüte zeigte, meinte man die Lösung zu kennen – „
HASENOHR“, doch so einfach wollten wir es den Bünsdorfern 
nicht machen. Nun breitete sich Ehrgeiz aus und es wurde im 
ganzen Dorf nach den neuen Buchstaben gefahndet. Ein C, B 
und L waren schnell erspäht und das große Puzzeln begann. Die 
Köpfe rauchten, die Buchstaben wurden aufgeschrieben, 
ausgeschnitten und hin- und hergeschoben. Auch Omas mussten 
hierbei ihr Bestes geben.  
Völlig außer Atem kam:  

1.    Kai Schubert in den Kindergarten geradelt. 
2.    Annalena und Melanie Kuhr meldeten 

ungeduldig per Telefon die Lösung und 
3.    Lukas Dentel schmetterte begeistert das 

Lösungswort: 
                                „SCHNABEL“! 

Vielen Dank für den großen und eifrigen Einsatz der Eltern und 
Kinder. 
Es hat uns Spaß gemacht. 
                                                     Euer Kindergartenteam 
 

Hallo, Kirchengemeinde Bünsdorf! 
Wie einige von Ihnen schon bemerkt haben, ist wieder ein neuer „Zivi“ in der 
Gemeinde. Für die, die mich noch nicht kennen, und für die, die mehr über mich 
erfahren möchten, stelle ich mich in ein paar Sätzen vor. Letztes Jahr im November 
habe ich meinen qualifizierten Realschulabschluss an der Beruflichen Schule 
Eckernförde erreicht. Da ich keine Chance mehr auf einen Ausbildungsplatz hatte, 
suchte ich dringend einen Zivildienstplatz. Als ich dann im März den Anruf von 
Pastor Feldmann bekam, war ich glücklich, Aussicht auf Arbeit zu haben. Meine 
Arbeiten beschränken sich seit Mai nicht nur auf das Gemeindehaus und den Garten, 
sondern auch auf den Bünsdorfer und den Borgstedter Kindergarten. Seit letztem Jahr 
im Oktober wohne ich mit meinen Eltern und meinem jüngeren Bruder in Sehestedt, 
daher musste ich nicht lange überlegen, ich sagte zu.  Ich freue mich auf 9 Monate 
Mitarbeit in der Kirchengemeinde Bünsdorf.                     Jan-Patrick Leucht 



                                  Meditative Andacht  
                 in der Kapelle in Groß Wittensee 
                      mit Frau Dr. Bärbel Dahms 
Sich Zeit nehmen für sich selbst, die vielfältigen Anforderungen von außen 
abschalten, die inneren Stimmen und grübelnden Gedanken zum Schweigen 
bringen: Das ist eine tiefe Sehnsucht vieler Menschen gerade in der heutigen 
Zeit, das ist Meditation. 
Die Stille und Untätigkeit nicht ertragen können, die Zerstreuung der 
Aufmerksamkeit auf viele Ablenkungen im Alltag hektisch suchen, um sich 
von sich selber abzulenken, - um sich selber nicht begegnen zu müssen: Das 
ist der Ausdruck der Angst vieler Menschen, gerade in der heutigen Zeit. 
Die meditative Andacht versucht die Ängste zu heilen und die Sehnsucht zu 
stillen. Sie versucht die Gedanken auf ein Thema zu lenken, dass der Seele 
gut tut. Sie nutzt das heilende Ritual einer Andacht mit meditativen 
Taizeliedern, um in eine Stille hinein zu führen und wieder heraus zu 
geleiten. Sie lebt von Gottes Wort und Gottes Segen. 
Nach der Andacht besteht die Möglichkeit zum Austausch und 
Zusammensein. 
Termine: Einmal monatlich, Freitags, von 18:00 – 18:45 Uhr 
Vorgesehen ist der 9.9.; 7.10., 11.11.; 9.12.; 6.1., 10.2.; 10.3.; 7.4. 
Leitung: Dr. Bärbel Dahms 
Die meditative Andacht ist eine gemeinsame Veranstaltung der Frauenarbeit 
im Kirchenkreis Eckernförde und der Kirchengemeinde Bünsdorf. 

Vorstellung von Dr. Bärbel Dahms als Prädikantin in unserer Gemeinde 
 
Viele kennen sie schon: Dr. Bärbel Dahms, ein engagiertes Gemeindemitglied. Vom 
Weltgebetstag oder den Meditationsabenden  in der Kapelle in Groß Wittensee oder 
den Gesprächsabenden zum Thema „Gewalt überwinden“. 
Frau Dahms macht gerade eine Ausbildung zur Prädikantin (Predigerin), einen 
dreijährigen Kurs, der es ihr später erlaubt, eigenständig Gottesdienste zu halten. Zur 
Zeit befindet sie sich in einer Kennenlernphase, wird aber des öfteren auch Lesungen 
im Gottesdienst übernehmen. Darum möchte ich sie hier kurz vorstellen. 
Frau Dahms hatte ein durchaus gebrochenes Verhältnis zur Kirche, hat aber nach 
ihrem Zuzug in unsere Gemeinde einen neuen Anfang gemacht und ist nun mit großer 
Leidenschaft und Lebenserfahrung gerade auch an theologischen Zusammenhängen 
interessiert. Darum ist diese Ausbildung genau das Richtige für sie und ich freue 
mich, in absehbarer Zeit eine so gut ausgebildete Kraft mit in unserer Gemeinde zu 
haben. 
                                                                               P. Feldmann 



  Zwischenbericht des Gemeinde-Entwicklungs-Teams-(GET) 
Seit gut einem Jahr beschäftigt sich das GET mit den ihm gestellten Aufgaben. 
Viele von Ihnen warten schon gespannt auf die ersten Ergebnisse – insbesondere 
aus der am Jahresanfang durchgeführten Einwohnerbefragung. 
Wie ist nun der Stand der Dinge ? 
Im Moment werden alle Ergebnisse unserer Projektarbeit für den Abschlußbericht 
aufbereitet und zusammengestellt. Dieser wird dann zunächst dem Kirchenvorstand 
nach der Sommerpause vorgestellt. Wir bitten um Ihr Verständnis, dass also erst in 
einer späteren Ausgabe des Gemeindebriefes mit einer Veröffentlichung zu 
rechnen ist. 
Wir möchten aber nicht versäumen, uns schon heute an dieser Stelle zu bedanken 
für Ihre tatkräftige Unterstützung –  viele Gespräche  gaben uns Anregungen und 
Vorschläge, die wir mit in unsere Projektarbeit haben einfließen lassen. 
Das GET-Team wünscht Ihnen allen eine schöne sonnige Sommerzeit.        
                                                                   Klaus-Martin Marxen 

          Singt Gott, unserm Herrn, singt ihm neue Lieder 
 
Es gibt so viele schöne neue deutschsprachige Lieder, Gospels, Sätze 
aus  
Taize, Lieder aus Lateinamerika, die zum Mitsingen einladen. – Aber 
wo? 
Und natürlich auch die anderen schönen Kirchenlieder, Kanons und 
Sätze. – Aber wo??  Und wie? Wäre es nicht schön, wenn wir diese 
Lieder bei uns zum Leuchten bringen könnten? Daraus ist der Gedanke 
entstanden, hier in Bünsdorf einen Chor wachsen zu lassen. – Für 
Chorneulinge und Chorerfahrene, für jung und alt. Wichtig ist nur die 
Freude am Singen. Notenkenntnisse sind nicht die Voraussetzung, 
wohl aber die Bereitschaft, die Grundlagen des Notenlesens zu lernen. 
Geprobt wird voraussichtlich Donnerstags (eventuell  Dienstags) von 
20:00 Uhr bis 21:30 im Gemeindehaus in Bünsdorf. 
Ein erstes Treffen ist für Dienstags, den 16. August 2005, um 20:00 
Uhr vorgesehen. 
                    Fragen und Anmeldungen an 
          Nicola Krause, Groß Wittensee, Tel. 04356/98866 
                    Oder an das Bünsdorfer Kirchenbüro 
                   Dienstags – Freitags 9:00 bis 11:00 Uhr 



6 Frauen haben in diesem Jahr mit mir den Weltgebetstagsgottes-dienst in Bünsdorf 
vorbereitet, altvertraute Gesichter wie Erika Hinrichsen, Beate Schubert und Ilse von 
der Ahe, aber auch neue Gesichter wie Sybille Wittchen, Christina Riewesell und - 
diesmal voll dabei - Lise Reuter. Außerdem wirkten sozusagen „hinter den Kulissen“ 
mit: Marlies Deicke, Ilse Kühne, Bärbel Kühne und Hilda Fiberg. Vielen Dank allen 
für ihre Kraft, Zeit und Mühe. 
Vier Abende haben wir uns im Februar getroffen und einmal zur Generalprobe am 4. 
März. Das Thema der polnischen Frauen „laßt uns Licht sein“ hat uns fasziniert, stand 
ihr Thema doch in einem krassen Gegensatz zu unserer gemeinsamen dunklen Ver-
gangenheit. Am meisten beschäftigt haben wir uns bei der Vorbereitung, das Thema-
Licht“ im Gottesdienst auf verschiedenste Weise anzureichern und erfahrbar zu ma-

chen. Wenn man Licht mit 
Wärme assoziiert, so war das 
Thema der polnischen Frauen 
genau passend für den bitter-
kalten 5. März. 
Zur Gestaltung unserer Mitte 
haben wir vor dem Altar eine 
Lichtpyramide aufgebaut und 
damit versucht, das Titelbild 
nachzuahmen, die Stadt auf 
dem Berg, die durch ihr Licht 
nicht verborgen bleiben kann 
(Mt 5,14). Von dieser Pyra-
mide „floß“ ein blaues Sei-
dentuch in den Gottes-
dienstraum hinein, als Symbol 
für den Grenzfluß Oder zwi-
schen Polen und Deutschland, 
über den sich polnische und 
deutsche Frauen die Hand zur 
Versöhnung reichten. 
Höhepunkt des Gottesdienstes 
war ein Lichtritual, für das 
sich jeder Gottesdienstbesu-
cher eine brennende Kerze 
vom Altar abholte, während 
die anderen im Kreis den Ka-

non sangen, „mache Dich auf und werde Licht“, so wie Jesus uns zugesagt hat,     
                                     
 

Weltgebetstag der Frauen  
„Laßt uns Licht sein“ 

 



„ Ihr seid das Licht der Welt“ (Mt 5,14) und „Lebt als Kinder des Lichts“(Eph 
5,8) 
Nach den Rückmeldungen der Gottesdienstbesucher haben viele etwas von dem 
Licht auch in sich gespürt und gemerkt, wie gut diese innere Helligkeit uns tut. 
 Jedenfalls haben wir uns gefreut, daß fast alle Gottesdienstbesucher nach dem 
Gottesdienst unserer Einladung zu Kaffee, Tee  und polnischen Spezialitäten 
folgten, bevor sie wieder in der klirrenden Kälte nach Hause fuhren.  
Im nächsten Jahr wird der Weltgebetstag von Frauen aus Südafrika ausgerichtet. 
Vielleicht hat ja die eine oder andere Lust, sich bei den Vorbereitungen mit diesem 
Land zu beschäftigen. Waltraud Behrmann, die ehemalige Missionarin aus Neu-
Guinea, die den Frauen aus dem Frauenfrühstück bereits bekannt ist, hat schon 
zugesagt, uns über die WGT-Reise nach Südafrika zu berichten. 
                                                          Dr. Bärbel Dahms 

                                  
                                 Tschernobyl-Aktion 2005 
Vielleicht hat es sich ja schon herumgesprochen....Ja, es ist wahr. Wir werden 
in diesem Jahr wieder kleine Gäste aus Weißrußland zu Gast in der Kirchenge,
meinde haben, und zwar vom 2. - 23. September 2005. Untergebracht werden 
sie wie immer im Ev.Erholungsheim in Bistensee. Sie bleiben in diesem Jahr 
aus Kostengründen nur 3 Wochen, aber wir werden alles daran setzen, dass es 
für die Kinder eine unvergeßliche Zeit werden wird. Mit welchen Aktionen 
und wie genau wir diese drei Wochen füllen werden, ist noch in der Planung. 
Vorrangig ist aber wie in den vergangenen Erholungsaufenthalten wie das 
Wort schon sagt: Erholung! Wir werden die Kinder mit gutem Essen 
versorgen und sicher auch mit notwendiger Bekleidung ausstatten. Hier zu 
schon einmal eine Bitte: Benötigen werden wir gute, tragbare Bekleidung 
und Schuhe für Kinder , aber wirklich nur für Kinder . Wenn Sie die 
Kleiderschränke Ihrer Kinder vielleicht schon einmal durchsehen und auch 
vielleicht im Bekannten– und Freundeskreis einmal nachfragen würden? 
Außerdem werden wir wieder einige Fahrten an die Ostsee und vielleicht auch 
In den Vergnügungspark nach Tolk, sowie in den Tierpark nach Gettorf  
unternehmen.  
Die Kirchengemeinde Hütten wird uns auch in diesem Jahr wieder hilfreich 
zur Seite stehen und  Rot-Kreuz-Damen aus der Kirchengemeinde Hütten 
ermuntern,  uns bei der Versorgung der Kinder zu unterstützen. 
Viel Arbeit liegt nun  wieder vor uns, aber wir freuen uns sehr und bitten um 
göttlichen Segen für die Kinder und ihre Betreuer auf der langen Reise im 
Autobus.                                                   Ilse Clausen  



                       Konfirmandenanmeldung 
Termine für die diesjährigen Konfirmandenanmeldung: 
Borgstedt:  Dienstag, 21. Juni – 16.00 bis 18.00 Uhr Kapelle 
Bünsdorf: Mittwoch, 22. Juni – 16.00 bis 18.00 Uhr Gemeindehaus 
Groß Wittensee: Donnerstag, 23. Juni – 16.00 bis 18.00 Uhr 
                                                                                      (Kapelle) 

         Hinweise zu besonderen Gottesdiensten 
 
In diesem Halbjahr erwartet uns ein besonders abwechslungsreich gestaltetes 
gottesdienstliches Leben in der Gemeinde. Darauf möchte ich etwas ausführlicher 
hinweisen:  
- am 5.6. feiern wir unseren Gottesdienst unter freiem Himmel in der  Baumkirche 
auf dem Kolonistenhof ab 10 Uhr. Wir werden auch Taufen in diesem Gottesdienst 
haben.  
- am 19.6. laden wir alle Tauffamilien der vergangenen Jahre zu einem 
Tauferinnerungsgottesdienst nach Bünsdorf ab 10 Uhr ein. Nach dem Gottesdienst 
können wir noch zusammen Spiele ausprobieren im Pastoratsgarten und uns bei 
Grillwurst und Kuchen stärken. 
- am  17.7. verabschieden wir Herrn Peter Ipsen, den Vorsitzenden unseres 
Bauausschusses, aus dem Kirchenvorstand und laden die Gemeinde ein, ihm für seine 
Dienste noch einmal zu danken. 
- am 31.7. predigt Propst Kammholz in unserer Kirche in Bünsdorf 
- am 21.8. findet unser Gottesdienst nicht in unserer Kirche, sondern direkt an 
unserem schönen Wittensee, an der Badestelle in Bünsdorf statt. Auch bei dieser 
Gelegenheit wünschen sich zwei Familien die Taufe. 
- am 4.9. begrüßen wir die neuen Konfirmanden in unserer Gemeinde 
- am 11.9. wird unserem Vorsitzenden des Kirchenvorstands, Herrn Karl Schröder , 
als Anerkennung für seinen Dienst für die Kirche  im Gottesdienst in Groß Wittensee 
das Ansgarkreuz verliehen. 
- am 18.9. feiern wir unseren Gottesdienst gemeinsam mit der Kirchengemeinde 
Hütten und unseren Tschernobylkindern direkt am Bistensee ab 10.30 Uhr. 
Ein buntes Programm, zu dem ich herzlich einlade. 

Wenn  Sie für unsere Kirchengemeinde spenden möchten, richten Sie Ihre 
Überweisung an die Sparkasse Eckernförde, BLZ 21052090, Kont-Nr. 144758 
Wenn Ihre Spende zweckgebunden sein soll, bitte Verwendungszweck angeben. 
Zum Beispiel: Jugendarbeit, Seniorenarbeit, Gemeindebrief etc. 
Auf Wunsch erhalten Sie gerne  eine Spendenbescheinigung! 



Hochzeiten: Frank Lönne und Ulrike, geb. Rempel, Kiel; 
Dr. Matthias Kahl und Lydia, geb. Schneider, Hamburg;  
Holger  Blunck und Meike, geb. Tams-Dethlefsen, Groß 
Wittensee; Holger Erichsen, geb. Schröder und Susanne, 
Bistensee; Arne  Jargstorff und Katja, geb. Thomsen, 

Rickert. 
 
Beerdigungen: Berta Gut, geb. Schriefer, Klein Wittensee; 
94 J.; Dieter Butenschön, Rendsburg, 69 J.; 
Helene Jeß, geb. Knoblich, Nübbel, 83 J., Annemarie 
Franzen, geb. Schmidt, Neu Duvenstedt, 91 J.; Wolfgang 
Dally, Eendsburg, 61 J., Elisa Grollich, 82 J.; Josef Will, 

Borgstedt, 78 J.; Helga Schröter, geb. Fach, Rendsburg, 66 J.;  
Dorothea Wiese, geb.Olf, Stenten– Mühle, 74 J.;Susanne 
Frohbös, geb. Kehl, Bünsdorf, 80 J.; Willi Rath, Rendsburg, 85 J.; 
Else Rath, geb. Wagner, Rendsburg,   
84 J.; Erika Malzahn,geb. Ahrens,Borgstedt, 85 J.; Margit 
Burkschat, geb. Paasch, Bünsdorf, 54 J.; Gerda Fiss, geb.  
Radzanowski, Westerrönfeld, 67 J.; Marie Heier, geb. Wulf, 
Borgstedt, 97 J.;  Frieda Henschke, geb. Schömer, Büdelsdorf, 90 
J.;   Martha Weinert, Klein Wittensee, 92 J.; Johann Peter Meßer, 
Bünsdorf, 91 J.Detlef Hingst, Groß Wittensee, 88 J.; Charlotte Pröger, 
geb. Josephs,  Klein Wittensee, 79 J., Johann Ziegler, Borgstedt, 86 J.: 
Franziska Nilsson, geb. Dittrich, Borgstedt, 102 J.   

Wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an Frau Ilse Clausen im 
Gemeindebüro im Bünsdorfer Pastorat                         Tel.: 04356/394 
Rufen Sie auch gern direkt in der Schwesternstation bei Schwester 
Magrid an    
Tel.: 04354/ 98156 

 Vor allem 
aber liebt 
einander, 
denn die 

Liebe ist das 
Band, das 

alles 
zusammenhäl

t und 
vollkommen 

macht.  

Kolosser 3, 14 

Gott segne 
dich und 
behüte dich; 
er lasse sein 
Angesicht 
leuchten über 
dir und sei dir 
gnädig. Gott 
erhebe sein 
Angesicht 
freundlich auf 
dich und gebe 
dir Frieden. 
4. Mose 6, 24 

 Taufen :  Britt Kasparek, Borgstedt, Klaus Björn Greve, 
Holzbunge; Leif Tietje, Groß Wittensee; Mareile Riewesell, 
Bünsdorf; Oke Reinholdt, Bünsdorf; Jan-Hendrik Sachau, 
Groß Wittensee; Jette Hapke, Groß Wittensee; Max Kuhr, 
Bünsdorf; Jakob Tade Hirsch, Neu Duvenstedt; Anna 
Helena Bartmann, Bünsdorf; Anton Blunck, Neusäß;  
                    Elena Christin Heins, Borgstedt. 
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Pastor Thies Feldmann 04356/394 
 
Kirchenbüro im Pastorat 
Dienstags bis Freitags 9.00 - 11.00  

Ilse Clausen                  Tel:  04356/394 

                                     Fax:  04356/300 
Kirchendiener und Friedhofswart 
Gerd Rose                                 04356/611 
 

Kindergarten Bünsdorf 
Ursula Suhr                              04356/1679 

Kindergarten Borgstedt 
Silvia Znottka                        04331/39445 

Diakoniestation                 04354/98156  
Margrit Jeß                            04331/32421 
Elisabeth Naeve                     04356/1038 
 

Organistin 

Christiane Brinkschmidt     04351/85554 

  
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die Mitglieder des 
Kirchenvorstandes: 
von der Ahe, Ilse            Steinrade
   04357/9753 

Bannick, Frauke             Bistensee
   04353/277 

Bielfeldt, Volker            Klein Wittensee
   04356/1261 

Clausen, Ilse                   Königshügel
   04353/921166 

Duwe, Dörte                    Borgstedt 

   04331/300626 

Fedder, Anja                   Schirnau 

   04331/39097 

Fedtke, Elfriede               Groß Wittensee   

   04356/478 

Ipsen, Hans-Peter            Holzbunge
   04356/1201 

Kühne, Bärbel                 Bünsdorf
   04356/1094 

Schröder, Karl                Groß Wittensee
   04356/416  

So erreichen Sie uns :          ����� �� � � �� ��� ������ ����� �� �

IMPRESSUM 
Dieser Gemeindebrief wird 
herausgegeben von der 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Dörpstraat 28, 24794 Bünsdorf 
                                           

Per E-mail : kirche-buensdorf@t-online.de 

Unsere Homepage: http://www.kirchengemeinde-buensdorf.de 

Kirchenbüro Dienstag -Freitag  9.00 - 11.00 Uhr - 04356/394  Fax 04356/300 

 Falls der Anrufbeantworter läuft und Sie nicht auf das Band  sprechen mögen,  dann 
haben Sie die Möglichkeit dienstags bis freitags von 9.00 bis 11.00 Uhr Frau Clausen im 
Kirchenbüro direkt zu erreichen. Sie hilft Ihnen gern weiter, nimmt Anfragen entgegen, 
übermittelt Nachrichten, gibt Ihnen Auskunft.        


